
Abend der Stille
Wochenausklang in Harscheid
in der neuen Evangelischen Kirche

Freitag, 10. Juli 2026, 18.00 Uhr

	 Musik zur Einstimmung
	 Gemeinsame Eingangsworte: 

Im Namen Gottes des Vaters und des Sohnes und 
des Heiligen Geistes. Amen. 
Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn, 
der Himmel und Erde gemacht hat.

	 Lied „Was ist das für ein Mensch?“ 
	 Gemeinsames Gebet (siehe unten)
	 Zeit der Stille
	 Lied „Ihr haltet euch für groß wie Gott“ 
	 Lesung Bibeltext (siehe unten)
	 Zeit der Stille

	 Moderiertes Gespräch
	 Lied „Seit er zu uns sprach“ 
	 Gebetsgemeinschaft mit Zeiten der Stille
	 Vaterunser
	 Lied „Gib, dass ich mich und dich erkenne“ 
	 Gemeinsame Segensbitte: 

Der Herr segne uns und behüte uns. Der Herr lasse 
sein Angesicht leuchten über uns und sei uns  
gnädig. Der Herr erhebe sein Angesicht auf uns 
und gebe uns Frieden. Amen.

	 Musik zum Ausklang

Gemeinsames Gebet: aus Psalm 82
1	 Gott steht auf in der Gottesversammlung. Mitten 

unter ihnen zieht er die Götter zur Verantwortung.
2	 Wie lange noch wollt ihr ungerechte Urteile fällen 

und die Gottesverächter begünstigen? 
3	 Schafft Recht den Wehrlosen und Waisen, helft 

den Unterdrückten und Bedürftigen zu ihrem 
Recht!

4	 Befreit die Schwachen und Verarmten, reißt sie 
aus der Gewalt der Gottesfeinde!

5	 Doch sie verstehen nichts und begreifen nichts, 
im Dunkeln tappen sie umher. So kommen alle 
Grundfesten der Erde ins Wanken.

8	 Steh doch auf, Gott, und halte Gericht über 
die Erde! Denn du wirst alle Nationen als dein 
Eigentum einnehmen!

Lesung: Matthäus 21, 23-27
23	Und als er in den Tempel kam und lehrte, traten 

die Hohenpriester und die Ältesten des Volkes zu 
ihm und sprachen: Aus welcher Vollmacht tust du 
das, und wer hat dir diese Macht gegeben?

24	Jesus aber antwortete und sprach zu ihnen: Ich 
will euch auch eine Sache fragen; wenn ihr mir 
die sagt, will ich euch auch sagen, aus welcher 
Vollmacht ich das tue.

25	Woher war die Taufe des Johannes? War sie vom 
Himmel oder von den Menschen? Da bedachten 
sie’s bei sich selbst und sprachen: Sagen wir, sie 
war vom Himmel, so wird er zu uns sagen: Warum 
habt ihr ihm dann nicht geglaubt?

26	Sagen wir aber, sie war von Menschen, so müssen 
wir uns vor dem Volk fürchten, denn sie halten 
alle Johannes für einen Propheten.

27	Und sie antworteten Jesus und sprachen: Wir 
wissen’s nicht. Da sprach er zu ihnen: So sage ich 
euch auch nicht, aus welcher Vollmacht ich das 
tue.


